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B02 Wirtschaftlichkeit und Organisation der Betriebs-
zweige 

 
Voraussetzungen 

 
Das Modul steht allen Personen offen, die Praxiserfahrung auf einem land-
wirtschaftlichen Betrieb haben und die über Grundlagenwissen in der Be-
triebsführung verfügen, das dem Fähigkeitszeugnis Landwirtin / Landwirt 
entspricht. 
 

Lernziele Nach Abschluss des Moduls sind die Lernenden fähig 
• die Methoden und Instrumente in der Ökonomie der Betriebszweige 

und deren Arbeitswirtschaft anzuwenden 
• die technisch-wirtschaftlichen Resultate der Betriebszweige zu berech-

nen und zu analysieren 
• die mit der Arbeitsorganisation verbundenen Aspekte der Betriebs-

zweige zu analysieren 
• die verschiedenen Produktionsverfahren und -methoden eines Be-

triebszweiges auf wirtschaftlicher und arbeitsorganisatorischer Ebene 
miteinander zu vergleichen 

 
Inhalte Betriebswirtschaftliche Buchführung 

Berechnung und Analyse von Deckungsbeiträgen 
Berechnung und Analyse der Produktionskosten (Vollkosten) 
Arbeitsvoranschlag 
Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Verfahrensvergleiche 
 

Niveau Berufsprüfung Landwirtschaft 
 

Lernzeit 50 Stunden, davon 30 Stunden Unterricht und 20 Stunden Selbststudium 
 

Angebotsform je nach Anbieter Block- oder Tageskurse 
 

Lernzielkontrolle Der Kompetenznachweis erfolgt durch ein Testat. Dieses wird durch die 
Modulleitung ausgestellt. Als Bedingungen gelten: 
• Das obligatorische Vorlegen der Anwendung von Arbeitsinstrumenten 

sowie die Analyse der Ergebnisse. Detaillierte Ausführungsbestim-
mungen werden jährlich von der QS-Kommission erlassen.  

• Die minimale Unterrichtspräsenz beträgt 80%.  
Die Anwendungen der betriebswirtschaftlichen Werkzeuge werden im 
Rahmen der MLZK der produktionstechnischen Module überprüft. 
 

Anerkennung Obligatorisches Modul der landwirtschaftlichen Berufsprüfung 
 

Anbieter Landwirtschaftliche Bildungs-, Beratungs- und Tagungszentren 
 

Gültigkeitsdauer 5 Jahre ab Bestehen der Lernzielkontrolle 
 

Laufzeit Anpassung nach Bedarf 
 

Bemerkung Der Besuch dieses Moduls bietet die Voraussetzung für den Besuch der 
Module, die im Rahmen der landwirtschaftlichen Berufsprüfung angerech-
net werden. 
Der Begriff „Betriebszweige“ umfasst auch sämtliche Dienstleistungsange-
bote der Landwirtschaftsbetriebe.  

Das Modul B2 muss vor dem Start des Moduls M6 abgeschlossen sein. 
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Lernziele/Kompetenzen 
 

 Am Ende des Moduls ist der Teilnehmende fähig… FaK MeK SeK SoK 

1. …den Aufbau einer betriebswirtschaftlichen Buchhaltung zu be-
schreiben und die Unterschiede zur Finanzbuchhaltung bezüg-
lich Aufbau und Inhalte zu erläutern. (K2) 

X    

2. …einen Kontenplan für die betriebswirtschaftliche Buchhaltung 
eines ausgewählten Betriebes zu erstellen und die wichtigsten 
Buchungen vorzunehmen. (K3) 

X X X  

3. …der betriebswirtschaftlichen Buchhaltung die für die Analyse 
eines Betriebszweiges nötigen Daten zu entnehmen.  (K3) 

X X   

4. … für die technisch-wirtschaftliche Analyse eines Betriebszwei-
ges Vergleichszahlen zu finden und richtig anzuwenden. (K3) 

X X X X 

5. … verschiedene Deckungsbeitragsstufen eines Betriebszweiges 
zu berechnen und zu interpretieren. (K4) 

X X   

6. … die Charakteristik, den Sinn, den Zweck und die Grenzen der 
Produktionskostenrechnung (Vollkosten) und deren Analyse zu 
beschreiben. (K5) 

X X X  

7. … Produktionskosten (Vollkosten) eines Betriebszweiges zu 
berechnen bzw. abzuschätzen und zu interpretieren. (K4) 

X X X  

8. … die mit der Arbeitsorganisation und den Arbeitskräften zu-
sammenhängenden Elemente eines Betriebszweiges zu erken-
nen. (K4) 

X X X  

9. … einen globalen sowie einen detaillierten Arbeitsvoranschlag 
zu berechnen und zu interpretieren. (K4) 

X X   

10. … für einen Betriebszweig auf wirtschaftlicher und arbeitsorga-
nisatorischer Ebene verschiedene Produktionsverfahren und -
methoden miteinander zu vergleichen. (K4)  

X X X X 

11. … Stärken und Schwächen eines Betriebszweiges und einer 
Dienstleistung zu analysieren und Optimierungsmassnahmen 
vorzuschlagen. (K6) 

X X X X 

12. … Das Teilbudget für verschiedene Produktionsverfahren und 
weitere wirtschaftliche Fragen innerhalb eines Betriebszweiges 
anwenden (K4) 

X X X  

 


